
Von Bettina Jaeschke

Wolfsburg. Die Eichendorffschule
besteht seit 70 Jahren und feiert
dieses Jubiläum mit verschiede-
nen Veranstaltungen im Jahres-
verlauf. Monika Schwake von der
Grundschule, Karl-Heinz Müller
vom Gymnasium und Christian
Lübke von der Oberschule stellten
dasProgrammgestern vor.

DenAuftakt derFeierlichkeiten
bildet die Eichendorff-Grund-
schule. Hier ging es vergangene
Woche mit den Waldjugendspie-
len los. Im Wald waren verschie-
dene Stationen aufgebautworden,
die die Schüler zu absolvieren
hatten.

Gestern stand das Musical
„Rotkäppchen“ in der Grund-
schule auf demProgramm. Zudem
war VfLLf -Maskottchen Wölfi ein-
geladen, um die Sieger der Wald-
jugendspiele zu ehren und ihnen
Präsente zuüberreichen.

AmGymnasium stehtEndeAu-
gust der traditionelle Sponsoren-
lauf auf dem Programm. Mit dem
Erlöswird eine Schule inHaiti un-
terstützt. Daran anschließen soll
sich einSchulfest.

Ehemalige Lehrer treffen sich
am 8. September. Zunächst ist ein

Gottesdienst geplant, dann soll es
anschließend den gemütlichen
Ausklang im Föhrenkrug ge-
ben.

Ebenfalls ein Got-
tesdienst findet
am 13. Septem-
ber in der
Christopho-
ruskirche
statt. Ein
nettes
Beisam-
mensein
mit ak-
tuellen
Kollegen
und ehe-
maligen
Schullei-
tern soll
folgen.

Schwake,
Müller und
Lübke unterstri-
chen, dass gerade
die enge Zusammen-
arbeit der einzelnen
Schulzweige die Eichendorff-
schulebesonders präge.

„Jüngere Schüler lassen sich
von älteren Schülern gerne etwas
sagen“, sagte Lübke. Auf diese
Weise würden die Kinder unterei-

nander voneinander lernen.
Das bilinguale Englischangebot

„Early Birds“ gibt es beispiels-
weise an der Grundschule. An der

weiterführen-
den Schule
wird es dann
fortgesetzt.
Als Eliteschule
des Fußballs bie-
tet die weiterfüh-
rende Schule zu-

dem eine enge Ko-
operationmit demVfLLf

Wolfsburg an. Nach-
wuchsfußballer gehen hier

zurSchule.
Darüber hinaus präge sowohl

Grund- als auch Oberschule und
Gymnasium derNaturschutz- und
Umweltcharakter, so Schwake.
Die Grundschule ist bereits eine
zertifizierteUmweltschule.

Immer im Wechsel zwischen

den einzelnen Schulzweigen wird
dasHaiti-Projekt unterstützt.Die
Erlöse werden direkt vor Ort in-
vestiert. So wurde bereits das
Schulessen fürKinder gesponsert.
Auch die Wiederaufforstung von
Gebietenwurdeunterstützt.

Schulbücher konnten von dem
Geld gekauft werden. Auch eine
Solaranlagewurdeangeschafft.

Die Eichendorffschule hat ein vielfältiges
Programm zusammengestellt.

70-Jähriges
wird ausgiebig
gefeiert

Karl-Heinz Müller (von links), Christian Lübke und Monika
Schwake freuen sich schon jetzt auf die Feierlichkeiten zum
70-jährigen Bestehen der Schule.

Fotos: regios24/Lars Landmann/kleines Foto: Schule

„Jüngere Schüler lassen
sich von älteren
Schülern gerne etwas
sagen.“
Christian Lübke über die Zusammenar-
beit der verschiedenen Schulzweige

Von Johannes Baumert

Stadtmitte. Das war einmal ein
Klassentreffen ganz besonderer
Art, zu dem die ehemaligen Schü-
ler der Klasse 9bs der Hellwinkel-
schule eingeladen hatten. Vor
50 Jahren sind sie aus der Schule
entlassenworden.Das Jubiläums-
treffen wollten sie nun in einer
ganz eigenen Form gestalten. Es
fand in der Lehrküche der Volks-
hochschule inder ehemaligenPor-
sche-Realschule statt. Unter der
Leitung von Barbara Bartels, die
den Kochunterricht an der VHS
erteilt, bereiteten die 15 Teilneh-
mer ein Essen mit sechs Gängen
zu.

Die Idee dazu kam von Rai-
mund Teichert, der lange Jahre
Klassensprecher war, und Monika
Tetratschek sowie Regina Schich-
ke, die bei der Vorbereitung des
Treffens nichts dem Zufall über-
lassen hatten. Aus mehreren inte-
ressanten Vorschlägen fand
schließlich das Kochen die Zu-
stimmung. Zunächst wurde eine
Speisekarte erstellt. Sie enthält
verschiedene Vorspeisen, im
Hauptgang Roastbeef in der
Kräuterkruste, sechs unter-
schiedliche Beilagen und Panna-
cotta mit Mohn und Kirschkom-
pott, sowie Schokoküchlein mit
flüssigem Kern und Mangosoße
alsDessert.

Als die Teilnehmer eintrafen,
waren die Zutaten bereits zurecht-
gestellt. Jeder bekam eine Schür-
ze, und dann ging es an dieArbeit.
Barbara Bartels hatte die Rezepte
geschrieben und teilte die Arbeit
ein. „Kochen und Schwelgen in
Erinnerung“ war der Nachmittag
überschrieben. Episoden aus der
fernen Schulzeit wurden aufge-
tischt. Gern erinnerte man sich an
Erika Kaeser, die langjährige
Klassenlehrerin. „Siewar ein ganz
besonderer Mensch und hat dafür
gesorgt, dass wir eine schöne
Klassengemeinschaft hatten“,
sagte Regina Schichke. Am Ende
ließ man sich das gemeinsam er-
stellteEssengut schmecken.

Ehemalige Hellwinkelschüler feiern ihr Klassentreffen und bereiten in der Lehrküche der VHS ein Essen mit sechs Gängen zu.

Kochen und gemeinsam in Erinnerungen schwelgen

Trafen sich in der Lehrküche der VHS zu einem gemeinsamen Kochkursus
anlässlich eines Klassentreffens: die ehemaligen Schüler der Klasse 9bs,
Abschlussjahrgang 1968, der Hellwinkelschule. Foto: regios24/Helge Landmann

Wolfsburg.DasKatasteramt
Wolfsburg,Siegfried-Ehlers-
Straße 2, ist amFreitag, 11. Mai,
aus innerbetrieblichenGründen
geschlossen.Das teilt dasLan-
desamt fürGeoinformationund
LandesvermessungNiedersach-
senmit.

Katasteramt bleibt
am Freitag geschlossen

Stadtmitte. Am Donnerstag,
17. Mai, findet im Berufsinforma-
tionszentrum (Biz) der Wolfsbur-
ger Arbeitsagentur eine Informa-
tionsveranstaltung der Dr. von
Morgenstern Schulen statt. Wer
sich eine Arbeit im Labor, der
Apotheke, in der Forschung oder
im Bereich Kosmetik vorstellen
kann, erhält ab 16 Uhr in der Por-
schestraße 2 Informationen zur
schulischenAusbildung.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich,wie dieAgentur fürArbeit
mitteilt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Arbeiten
in der Apotheke

Wolfsburg. Der Aufsichtsrat der
LSW Holding hat in seiner jüngs-
ten Sitzung Dr. Frank Kästner er-
neut zum Geschäftsführer der
LSW Holding und LSW Netz
GmbH & Co. KG (LSW Netz) so-
wie Jürgen Hüller zum Geschäfts-
führer der LSW Energie GmbH &
Co. KG (LSW Energie) bestellt,
wie die LSWmitteilt. Die Verträ-
ge der beiden Geschäftsführer
verlängern sich jeweils um fünf
Jahre, vom 1. Januar 2019 bis
31. Dezember2023.

„Mit den Wiederbestellungen
von Dr. Frank Kästner und Jürgen
Hüller setzen wir ein klares Signal
für eineFortsetzung der konstruk-
tiven und erfolgreichen Zusam-

menarbeit von Aufsichtsrat und
Geschäftsführungen“, so der Auf-
sichtsratsvorsitzendeHans-Georg
Bachmann. Beide Geschäftsfüh-
rer danken dem Aufsichtsrat für
das von neuem in sie gesetzte Ver-
trauen und freuen sich auf die da-
raus resultierenden zukünftigen
Aufgaben.

Als kaufmännischer Geschäfts-
führer der LSWHolding undLSW
Netz steht Kästner gemeinsam
mit seiner Geschäftsführerkolle-
gin Sybille Schönbach, Spreche-
rin der Geschäftsführung und ver-
antwortlich für die technischen
Bereiche, an der Spitze beiderGe-
sellschaften. Vorrangiges Ziel sei
es, gemeinsam die erfolgreiche

wirtschaftliche Entwicklung der
LSW im Interesse von Gesell-
schaftern, Kunden und Mitarbei-
tern kontinuierlich fortzuführen,
sodieGeschäftsführer.

Ferner begrüßte Bachmann drei
neue Mitglieder des Aufsichtsrats
zur ersten Sitzung in 2018.Marten
Bunnemann, Vorstandsvorsitzen-
der der Avacon AG, ist seit 1. Ja-
nuar 2018 erster stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender. Kers-
tin Krätz, Bereichsassistenz LSW
Netz, und Dr. Laurenz Voss, Be-
reichsleiter Vorstandsbüro,
Recht, Kommunikation der Ava-
con AG, komplettieren als neue
Aufsichtsratsmitglieder das Gre-
mium.

Frank Kästner und Jürgen Hüller als Geschäftsführer der LSW bestätigt
Vorrangiges Ziel sei es, gemeinsam die erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung der LSW kontinuierlich fortzuführen.

Der LSW-Aufsichtsratsvorsitzende im Kreise der wiederbestellten Geschäfts-
führer und neuen Aufsichtsratsmitglieder (v. l.): Hans-Georg Bachmann,
Kerstin Krätz, Dr. Frank Kästner, Jürgen Hüller, Dr. Laurenz Voss sowie Marten
Bunnemann. Foto: LSW

Wolfsburg. Die Qual der Wahl ha-
ben die Teilnehmer beim nächsten
Termin von „Forschen mit Oma
mit Opa“ im Phaeno. Enkelkinder
und Großeltern werden am Frei-
tag, 11. Mai, von 15 bis 16 Uhr ihr
eigenes Badesalz herstellen. Und
dabei aus vielen bunten Farben
und verschiedenen Düften aus-
wählen können, wie das Phaeno
mitteilt. Erdbeere, Bergamotte
oderdoch lieberEukalyptus?

Zusätzlich werden noch ver-
schiedene Versuche rund um Salz
angeboten: Wie sehen Salzkris-
talle unter dem Mikroskop aus,
wie verändert Salz die Tempera-
tur einer Lösung, warum fließt
durch die Zugabe von Salzen in
Wasser plötzlich mehr Strom, so
dass eine kleine Lampe leuchtet?
Mit viel Spaß forschen Großeltern
und Enkelkinder gemeinsam und
nehmenamEnde sogar ein eigenes
Werkstückmit nachHause.

Das Programm richtet sich an
Kinder ab 6 Jahren mit ihren
Großeltern und ist im Tagesticket
enthalten. Begrenzte Teilnehmer-
zahl.

Eine Anmeldung im Phaeno-
Service-Center unter ò (0 53 61)
890 100wird empfohlen.

Kinder stellen
mit Großeltern
Badesalz her

Weitere Termine: Steinewerkstatt
am Freitag, 3. August, 15 bis 16 Uhr:
Fossilien in Steinen entdecken.
Tüftelmäuse am Freitag, 12. Oktober,
15 bis 16 Uhr: gemeinsam und
exklusiv die neue Ausstellung
„Tüftelmäuse“ erleben.

Wolfsburg.DerCaritasverband
Wolfsburgbietet vom1. bis 8. Juli
eineSeniorenerholung inBad
Griesbachan.DerKurort liegt im
RottalerBäderdreieckundetwa
40 KilometervonPassau ent-
fernt.DerOrt ist bekannt für sein
heilkräftigesThermalmineral-
wasser aus 1522 MeternTiefe.Die
Fahrtwird von ehrenamtlichen
Caritas-Mitarbeiternbegleitet.
DieAbholungderTeilnehmer er-
folgt direkt von zuHause.Nähere
Infos undAnmeldung (bis 14.Mai)
unterò (05361) 890090.

MELDUNGEN

Caritas bietet
Seniorenerholung an

WOLFSBURGDienstag, 8. Mai 2018


